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Kreisliga A – 8. Spieltag SV Rheintal
04.10.2024

Fussballkulturzeitung der SpVgg Andelsbach – Ausgabe 15

Den Blick nach vorne richten 

3 von 9, 1 von 3 oder auch: ein enttäuschendes Wochenende.
Andelsbachs Aktive stecken momentan im Formtief und sind auf der
Suche nach der Siegesformel. Einzig die A-Junioren konnten am
vergangenen Wochenende überzeugen und mit einem 3:2 Erfolg für
Jubel sorgen. Die Zweite Mannschaft kam im Derby gegen den SC
Binzgen gehörig unter die Räder, die Erste verkaufte sich zwar gut,
blieb aber gegen die SG Weilheim-Gurtweil am Ende ebenfalls ohne
Punkte. Alle drei Spielberichte lest ihr in der heutigen Ausgabe des
BGP.

Zeit den Punkten hinterher zu trauern hat Andelsbach aber nicht. Am
heutigen Freitagabend kommt bereits das nächste Kaliber nach
Hänner. Der SV Rheintal startete fast makellos in die neue Spielzeit
und musste sich bisher nur (überraschenderweise) dem SV 08
Laufenburg II geschlagen geben. Trotz des schweren Gegners wäre
heute der perfekt Zeitpunkt für einen Dreier. Morgen begibt sich eine
Delegation Andelsbacher an den Cannstatter Wasen und hätte mit
einem Sieg im Gepäck einen Grund (noch mehr) zu feiern.

Für alle die nicht nach Stuttgart fahren sei das A-Jugend Spiel des JFV
gegen die SG Heud./ Raithasl. / Rorgenw. (verrückter Name) ans Herz
gelegt. Am Sonntag um 13 Uhr möchten Sandro Tuzzolino und Co. den
nächsten Sieg feiern. Die Zweite Mannschaft hat an diesem

Wochenende Spielfrei.

Nun viel Spaß beim Lesen des Mini-BGP und Spiel.
Jakob
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JFV holt den ersten Saisonsieg
A-Junioren: JFV Laufenburg 3:2 SG Weilheim

Der Start in die Partie verlief denkbar gut: Ein langer Abstoss von Ersatztorwart
Luca Grohmann wurde von der Hintermannschaft der Gäste verlängert, Sandro
Tuzzolino antizipierte gut und erlief sich den langen Ball. Mit dem ersten
Kontakt konnte er den Ball elegant über den gegnerischen Goalie heben und
traf zur frühen Führung. Vom Führungstreffer beflügelt stürmte der JFV direkt
weiter. Nach zwanzig Minuten war dann erneut Sandro Tuzzolino zur Stelle
und erhöhte auf 2:0. Zu diesem Zeitpunkt die verdiente Führung für die
Heimmannschaft, die aber in der Folge etwas Tempo aus der Partie nahm und
dem Gast mehr Ballbesitz genehmigte. Dass auch die Weilheimer nicht
umsonst seit Jahren eine feste Größe in der Landesliga A-Jugend sind
bewiesen sie in der Folgezeit.
Nach der Halbzeit lag der Fokus des JFV darauf, nicht wieder die
Anfangsminuten zu verpennen. Dieses Unterfangen gelang allerdings
überhaupt nicht. Wenige Minuten nach Wiederanpfiff konnten die Gäste
verkürzen und hatten von nun an Oberwasser. In Minute 70 dann der
Ausgleich durch die Gäste. Ein langer Diagonalball aus der Abwehr landete
perfekt beim Außenstürmer, der den Ball ins lange Eck versenken konnte. Dies
wirkte allerdings wie ein Weckruf für die Heimmannschaft, welche von nun an
wieder die Initiative zur Offensive ergriff. Nur 5 Minuten nach dem Ausgleich
konnte die erneute Führung erzielt werden. Durch hohes Pressing wurde die
Weilheimer Defensive so unter Druck gesetzt, dass ein Fehlpass im eigenen
Strafraum provoziert wurde. Der missratene Querpass landete bei Flavio Disca,
der mühelos zum 3:2 einschob. Die Schlussviertelstunde war dann
hauptsächlich von Hektik geprägt. Der JFV konzentrierte sich leidenschaftlich
aufs Verteidigen und konnte immer wieder den Spielfluss von Weilheim
unterbrechen. Zwar hatten die Gäste noch die ein oder andere Chance, treffen
konnten sie aber nicht mehr.
Somit steht nach der Auftaktniederlage und dem Unentschieden gegen
Donaueschingen der erste Saisonsieg für den JFV Laufenburg fest! In der
Summe auch absolut verdient, die Heimmannschaft wollte den Sieg mehr als
die Gäste und hätte es durch konsequenterer Ausspielen der Chancen auch
weniger spannend zu Ende bringen können. Die Leistungen der letzten beiden
Wochen empfehlen sich für mehr!
Text: Fabian Goering



Andelsbach hält gut mit gegen Weilheim, verliert aber deutlich..
SpVgg Andelsbach 1:4 SG Weilheim-Gurtweil

Nach kurzen 5 Abtastminuten waren die Weilheimer Gäste mit Ihrer ersten
Torchance bereits erfolgreich. Eine lange Flanke von Linksaußen konnte nicht
gut verteidigt werden, Toptorjäger Celikel war mit dem Kopf zur Stelle und
nickte ohne Probleme zur frühen Führung ein. Die Gastgeber zeigten sich aber
unbeeindruckt und hätten kurz darauf fast die passende Antwort gegeben:
Felix Schmidle ließ leichtfüßig drei Gegner stehen, scheiterte aber am
Gästegoalie, der sich das erste – und nicht einzige – mal mit einer guten Parade
auszeichnen konnten. Direkt im Anschluss war Weilheim dann wieder
erfolgreich, und wie: Aus gut 30 Meter landete ein Strahl von einem Schuss im
langen Winkel. Marke Traumtor und bitter für die Gastgeber, die bis dahin gut
mitspielten. In der Folge beruhigte sich das Spiel zunehmend. Beide
Mannschaften konnten sich noch eine Tormöglichkeit herausarbeiten, bis
Andelsbach in der 40sten Minute einen Handelfmeter zugesprochen bekam.
Leider konnte der fällige Elfer nicht verwandelt werden.
Nach dem Halbzeitpfiff begannen die Gastgeber druckvoll und stürmisch. Das
Spiel fand zunächst nur in des Gegners Hälfte statt und die SpVgg hätte sich
hier eindeutig belohnen müssen! Mitten in die Sturm-und-Drang-Phase der
Gastgeber folgte allerdings die Vorentscheidung: Die Gäste nutzen einen
Defensivfehler eiskalt aus und stellten, ohne bisher im zweiten Durchgang
offensiv präsent gewesen zu sein, auf 0:3. Den Andelsbachern Jungs muss
zugutegehalten werden, sich in der Folge ob der aussichtslosen Lage nicht
aufzugeben und in Form der Gebrüder Schmidle weitere
Abschlussmöglichkeiten generiert zu haben. Bis zur Schlussviertelstunde
allerdings ohne Erfolg. Dann folgte ein katastrophaler Rückpass der SG direkt zu
Stürmer Florian Schmidle, der problemlos einschob. Direkt im Anschluss die
Chance, wieder auf ein Tor heranzukommen: Willmann machte einen langen
Ball gegen drei Gegner überragend fest und legte klug auf den aufgerückten
Geiss ab, dessen Schuss allerdings am Pfosten landete. In der Folge entwickelte
sich ein packendes Spiel, bei dem die Gäste nur noch verteidigten und
Andelsbach weiterhin Vollgas auf das gegnerische Tor drückte. Wirkliche
Großchancen kamen allerdings kaum mehr auf. Es fehlte letztlich die Idee, sich
gegen die gut gestaffelte Gästeabwehr und vor allem dem überragend
aufgelegten Torwart aus Weilheim durchzusetzen. In der 90sten + 9 folgte nach
einem Konter der SG sogar noch das überflüssige 1:4, was gleichzeitig den
Endstand darstellte.
Text: Fabian Goering



Kreisliga A 

TorePunkteVereinPlatz

23:518SG Weizlingen1

24:1316SV Rheintal2
23:1213SG Gurtweilheim3
23:1413FC Erzingen4
20:1413FC 08 Bad Säckingen5
18:1512FC Bergalingen6
26´:1611SpVgg Wutöschingen7
17:1710SV 08 Laufenburg II8
13:1710SG Hö./Hä./Bla.9
20:159FC Geißlingen10
16:179SV Unteralpfen11
10:188FC Tiengen II12

12:226SV Albbruck13

14:214SV Eggingen14

7:253SpVgg Andelsbach15

7:322VfR Horheim-Schwerzen16

Kreisliga C
TorePunkteVereinPlatz

28:312SC Niederhof/Binzgen II1

13:79FC Wallbach II2
8:29SG Wehr Brennet III3
9:46FC 08 Bad Säckingen II4
7:56SV Albbruck II5

10:103SV Karsau II6
4:163SV Obersäckingen II7
4:81SV 08 Laufenburg III8

5:151SV Schwörstadt II9
4:220SpVgg Andelsbach II10

Alles beim alten auf dem Tableau
Alle Zahlen, Daten und Fakten auf einen Blick

Nächste Spiele: 
6. Spieltag Kreisliga A
Fr. 11.10 – 19:30 Uhr: SpVgg II : Wehr III

9. Spieltag Kreisliga A
So. 12.10 – 16 Uhr: SV Albbruck :  SpVgg

Deftige Derbyniederlage gegen Binzgen
SpVgg Andelsbach II 0:10 SC Nie./Binzgen

Die Personalsituation hatte sich im Vergleich zum Spiel in Karsau zwar
ein bisschen verbessert, das Ergebnis allerdings nicht. Jedem
Beteiligten war klar, dass die Aufgabe gegen den SC Binzgen II
wahrscheinlich die schwerste der Saison werden sollte, dass es in
einem Debakel endete, erträumte sich aber niemand.
Nach nur 10 Minuten war das Spiel bereits entschieden und der Gast
konnte mit 3 Toren in Führung gehen. Bis zur Halbzeit legte Binzgen 3
weitere Tore nach.

Nach dem Wiederanpfiff ließ die Mannschaft um Ex-Coach Kevin
Rothe keinerlei Zweifel aufkommen, wer an diesem Abend der Sieger
sein sollte. 4 weitere Tore führten am Ende zum 2-stelligen Ergebnis.

Andelsbach II hat an diesem Wochenende spielfrei.


